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Liebe Pfarrgemeinde !  

 

Leben setzt sich durch  

 

Gefährdetes Leben  

Man muss nicht lange suchen oder weit gehen, um 

zu merken, dass die Welt und das Leben bedroht 

sind ; die Pflanzen -  und Tierwelt, das Leben insge-

samt. Umweltschutzorganisationen und Menschen-

rechtsaktivisten helfen , bedrohtes Leben zu schützen , und stehen ge-

gen die Gefährdung und Zerstörung des Lebens auf.  

 

Minimalvoraussetzungen  

Das ist die eine Seite unserer menschlichen Erfahrung und Angst . Die 

andere Erfahrung und Hoffnung sind, dass wir schon darüber gestaunt 

haben, an welchen unerwarteten  Plätzen Leben aufblüht. Minimal -   

vor aussetzungen genügen, damit ein Samenkorn aufbricht, Wurzeln 

schlägt, Halt findet und zur Blume oder zum Strauch heranwächst.  

 

Endliches Leben  

Weil alles Leben vergänglich ist, dem Gesetz des Werdens und Verge-

hens fol gt, meinen manche, dass der Tod stärker sei als das Leben. 

Weil alles Leben Ăseine Zeit und Stundeñ hat, glauben manche, dass 

alles Leben unweigerlich untergeht. Und doch: So sicher nach jedem 

Sommer der Herbst kommt, so folgt auch auf jeden Winter ein neu er 

Frühling, auf jede Nacht ein neuer Tag.  

 

Frühling  

Und war der Winter noch so hart , mit den länger werdenden Tagen 

un d der stärker strahlenden Sonne  setzt sich im Frühling das Leben 

durch. Manchmal im zähen Ringen mit der Kälte und dem Winter; 

aber imme r setzt sich das Leben durch und weckt neue Hoffnung und 

Zuversicht.  

 

Hoffnung  

Im Angesicht des Todes ï bei schwerer Erkrankung eines Menschen ï 

wundern wir uns oft über die Hoffnung, diese starke Trotzdem ïKraft, 

die Hoffnung wider alle Hoffnung. Selbst in dieser scheinbar ausweglo-

sen Situation hilft sie Kranken zu leben und manchmal auch zu über-

leben. Vielleicht entspringt sie dem intuitiven Wissen, der unbewuss-

ten Ahnung, dass sich am Ende das Gute, die Liebe und das Leben 

schließlich durchsetzen.   
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Ph oenix  

Eine Geschichte erzählt vom geheimnisvollen Vogel Phönix. Dieser Vo-

gel fliegt alle 500 Jahre zu den Zedern des Libanon. Dort füllt er seine 

gewaltigen Flügel mit Wohlgerüchen. Dann wendet sich der Vogel 

nach Heliopolis. Er zeigt sich dem Dienst habe nden Priester und ver-

brennt sich selbst als Brandopfer auf dem Altar zu Asche. Am dritten 

Tag ersteht der Phönix aus der Asche zu neuem Leben und fliegt wie-

der in seine Heimat zurück.  

 

Leben steigt aus dem Grab  

Die frühen Christen haben diesen aus der Asc he wieder zu neuem Le-

ben erwachenden Vogel sehr bald als Symbol für Christus verstanden. 

Christus, das Leben der Welt, steigt nach drei Tagen aus dem Grab, 

erwacht zum Leben und überwindet ï durch die Auferweckung ï den 

Tod. Diesen Weg müssen auch wir Mens chen gehen. Nur ï vorher zu 

Asche zerfallen, das gefällt keinem so recht.  

 

Ostern  

ist die frohe, befreiende Botschaft und Zusage für uns Christen, dass 

das Leben aus dem Grab steigt und die Auferstehung den Tod über-

wind et; dass sich das Leben wandelt  und  durchsetzt. Für Paulus ist 

der Glaube an die Auferstehung der springende Punkt. Für ihn steht o-

der fällt der christliche Glaube mit der Tatsache der Auferstehung. 

Wenn Christus nicht auferstanden ist, dann ist unser christlicher 

Glaube sinnlos.  

 

Ich wüns che dir und mir diese österliche Erfahrung, dass sich ï schon 

jetzt ï in den vielen Ăkleinen Sterbeprozessenñ und erst recht einmal 

in unserem Sterben das Leben durchsetzt und zur Vollendung kommt!  

 

Euer Vikar Willi  
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Liebe Pfarrgemeinde,  

liebe Weilerinnen und Weiler !  

 

Für viele von uns beginnt mit den Frühlingsmonaten 

die schönste Zeit des Jahres. Die Natur zeigt sich in 

all ihrer Pracht. Überall kehrt das Leben zurück , und 

es beginnt  zu wachsen und zu blühen nach einer lan-

gen Zeit des Win ters und der Kälte. Was haben wir 

doch für ein Glück, dass wir diesen intensiven Wech-

sel der Jahreszeiten miterleben dürfen in unseren Breitengraden!  

Der Frühling eignet sich im Übrigen auch ganz hervorragend dafür, 

Neues auszuprobieren. Vielleicht finden manche von uns in der Fas-

tenzeit bewusst die Möglichkeit auf etwas zu verzichten, um dadurch 

für sich selbst neue Freiheiten zu entdecken und bestimmte Abhängig-

keitsmuster zu entlarven. Die frühlingshafte Zeit bietet sich auch an, 

vielleicht die Terrasse o der den Garten wieder auf Vordermann zu 

bringen oder das Haus so richtig herauszuputzen.  

In unserer Pfarre darf ich exemplarisch zwei Neuigkeiten erwähnen. 

Zum einen haben wir im Pfarrgemeinderat beschlossen, dass wir ein 

sog. ĂGewaltschutzkonzeptñ f¿r unsere Pfarre erarbeiten werden. Ziel 

ist es , all unsere Strukturen und Abläufe so zu durchleuchten und 

letztlich zu verbessern, dass Gewalt in jeglicher Form keine Chance 

hat in unserer Pfarr -Gemeinschaft. Die Diözese wird uns auf diesem 

spannenden Weg begle iten.  

 

Zum anderen startete am 14. März eine neue Vortrags -Reihe im Pfarr-

heim, die sich ĂEltern-Forum -Weilerñ nennt. In Kooperation mit dem 

Elternverein sowie der Volksschule möchte die Pfarre zweimal im Jahr 

eine Diskussions -  und Informationsplattform zu  aktuellen Erziehungs-

themen bieten. Eingeladen dazu sind alle Interessierten. Die nächste 

Veranstaltung findet im Herbst statt.  

 

Ich wünsche uns allen, dass wir diese Frühlingszeit genießen und für 

uns gut nutzen können.  

 

Euer Michael Willam  

Gemeindeleiter  
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Wir informieren Sie über alle Neuigkeiten gerne via Anschlagtafeln in 

der Kirche. Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf unserer 

Website www.pfarre -weiler.at .  

 

 

L I T U R G I E   im   A P R I L  

 
MI  02.04.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als Eucharistiefeier  

DO 03.04.25  19:00  Kreuzwegandacht  

Anbetungsstunde mit Beichtgelegenheit  

FR 04.04.25  18:15  Herz Jesu Freitag  

Anbetungsstunde mit Beichtgelegenheit  

  19:00  Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier   

für Herrn Gebhard Zimmermann  

SA 05.04.25  17:00  Rosenkranz für die Verstorbenen  

SO 

 

0 6 .04.2 5  10:00  5. Fastensonntag  

Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

MO 07.04.25  08:00  Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre  

MI  09.04.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als Eucharistiefeier  

DO 10.04.25  19:00  Kreuzwegandacht   

FR 11.04.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als Eucharistiefeier  

für die armen Seelen  

SA 12.04.25   Palmbinden und Ratschen bauen   

beim Pfarrheim  

0 9 :00 bis 10 :00  Uhr   
Ą Erstkommunikanten mit ihren Familien  

10 :00  bis 11 :00  Uhr   

Ą öffentlich für alle Kinder, Jugendliche n und 

Familien  

anschließend Kaffee und Kuchen  

im MINI -Café im Pfarrheim  

  17:00  Rosen kranz für die Verstorbenen  

    

    

http://www.pfarre-weiler.at/
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SO 

 

 

13.04.25  10:00  Feierlicher Palmsonntagsgottesdienst 

gestaltet  als  Eucharistiefeier  

mit Palmsegnung  und Prozession  

musikalisch gestaltet vom David Chörle  

Treffpunkt :  09: 45 Uhr auf dem  

ĂPlatz der Begegnungñ beim Pfarrheim  

 

MO 14.04.25  08:00  Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre  

MI  16.04.25  19:00  Konzertminiaturen Vorderland :  

"Aus Liebe will mein Heiland sterben"  

(keine  Abendmesse)  

DO  17.04.25  20:30  Gründonnerstag  

Abendmahlfeier mit Übertragung des Allerhei-

ligsten in  WEILER für beide Pfarren  

musikalisch gestaltet vom Wyllar Chörle  

FR 18.04.25  15:00  Kinderkreuzweg  

  20:30  Karfreitagsliturgie   

in RÖTHIS für beide Pfarren  

musikalisch gestaltet vom Vocalensemble 

"quartonale"  

SA  19.04.25  22:30  Osternacht   

Auferstehungsfeier   

in WEILER für beide Pfarren  

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Weiler  

SO 20.04.25  10:00  Ostersonntag   

Festgottesdienst  

in RÖTHIS für beide Pfarren  

mit Segnung der Speisen  

MO  21.04.25  10:00  Ostermontag  

Feiertagsgottesdienst   

gestaltet als Eucharistiefeier  

zum Gedenken an die verstorbenen Mit-

glieder  des Musikvereines, der Feuerwehr 

und des Turnvereines  

mitgestaltet vom Musikverein Harmonie  

MI  23.04.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als Eucharistiefeier  

  20:00  Taufgespräch  in WEILER 
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FR  25.04.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als Eucharistiefeier   

für Frau Maria Zöhrer  

SA 26.04.25  17:00  Rosenkranz für die Verstorbenen  

SO 

 

27 .04.2 5  10:00  Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als WortGottesFeier  

mit  Kommunionspendung  

MO 28.04.25  08:00  Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre  

MI  30.04.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als Eucharistiefeier  

    

L I T U R G I E   im   M A I  

DO 01.05.25   Staatsfeiertag  

Landeswallfahrt nach Rankweil  

Treffpunkt um 04: 45 Uhr beim Pfarrhaus 

Weiler  

FR 02.05.25  18:15  Herz Jesu Freitag  

Anbetungsstunde mit Beichtgelegenheit  

  19:00  Jahresgedächtnis  für die Verstorbenen  

der Monate April und Mai  

SA 03.05.25  17:00  Rosenkranz für die Verstorbenen  

SO 04.05.25  10:00  Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als  WortGottesFeier  

mit  Kommunionspendung  

  14:00  Hl. Taufe in WEILER  

MO 05.05.25  08:00  Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre  

MI  07.05.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als ĂMarienmesseñ 

FR 09.05.25  19:00  Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier   

für Herrn Gebhard Zimmermann  

SA 10.05.25  17:00  Rosenkranz für die Verstorbenen  

SO 11.05.25  10:00  Muttertag  

Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als  WortGottesFeier  

mit  Kommunionspendung  

musikalisch gestaltet von ĂDreidrittelñ 
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MO 12.05.25  08:00  Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre  

DI  13.05.25   Seniorenausflug mit Maiandacht  

14 :00 Uhr Abfahrt  vor dem Pfarrhaus  

MI  14.05.25  19:00  Maiandacht auf dem Bauernhof  

bei Helene Morscher in der Totengasse 43  

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor  

FR 16.05.25  19:00  Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier   

für die armen Seelen  

SA 17.05.25  16:00  Firmung  mit Bischof Benno Elbs  

SO 18.05.25  10:00  Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier   

MO 19.05.25  08:00  Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre  

MI  21.05.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als ĂMarienmesseñ 

  20:00  Bibelrunde in WEILER  

FR 23.05.25  18:3 0  ĂLange Nacht der Kirchenñ  

19:00 Uhr keine  Abendmesse  

 

SA 24.05.25  17:00  Rosenkranz für die Verstorbenen  

SO 25.05.25  10:00  Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als  WortGottesFeier  

mit  Kommunionspendung  

MO 26.05.25  08:00  Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre  

DI  27.05.25  18:30  Bittprozession von Röthis nach Weiler  

  19:00  Werktagsgottesdienst  

gestaltet als  Eucharistiefeier in  WEILER  

MI  28.05.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als ĂMarienmesseñ 

DO  29.05.25   

10:10  

 

 

10:15  

Christi Himmelfahrt  

Feierlicher Einzug  

der Erstkommunikanten vom Schulplatz , 

begleitet vom Musikverein Harmonie  

Festgottesdienst Hl. Erstkommunion,  

musikalisch gestaltet von den Montfort 

Voices , mit anschließender Agape  

im Pfarrheim, zur Verfügung gestellt von 

den Eltern der nächstjährigen Erstkommuni-

kanten  
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FR 30.05.25  19:00  Werktagsgottesdienst   

gestaltet als Eucharistiefeier   

SA 31 .05.25  14:30 

-18:00  

Bänkle - Hock  

Informationen im Aushang, unter 

www.pfarre -weiler.at  und auf Seite 27  

  17:00  Rosenkranz für die Verstorbenen  

SO 01.06.25  10:00  Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als  WortGottesFeier  

mit  Kommunionspendung  

   

Diese Gottesdienstzeiten können aufgrund kurzfristiger Ereignisse, wie 

zB. ein Todesfall, geändert werden oder in einer anderen Form statt-

finden.  

 

 

 

Maiandachten -  Marienmessen  

 

Im Monat Mai wird in der Liturgie besonders an Maria gedacht.  

Sie ist die Mutter Gottes, die Königin des Himmels und der Erde.  

Wir wollen sie in besonderer Weise bei der gemeinsamen Maiandacht 

auf dem Bauernhof sowie bei den neu eingef¿hrten ĂMarienmessenñ 

ehren.  
 

Wir laden Sie dazu herzlich ein:  
 

DO 01.05.2025  Land eswallfahrt  nach  Rankweil   

Treffpunkt:  04:45  Uhr  beim  Pfarrhaus  Weiler  

 

DI  13.05.2025  Seniorenausflug  mit  Maiandacht  nach  Sulzberg  

Abfahrt:  14:00  Uhr  vor  dem  Pfarrhaus  

 

MI 14.05.2025 Maiandacht am Bauernhof  

um 19:00 Uhr  bei Helene Morscher , Totengasse 43  

mitgestaltet vom Kirchenchor  

 
DI  27.05.2025  Bittprozession  von  Röthis  nach  Weiler  um  18:30  Uhr  

 

 

 

 

http://www.pfarre-weiler.at/
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Kreuzwegandachten  

 

In der Fastenzeit wollen wir in Gemeinschaft an     

das Leiden und Sterben Jesu denken. Gleichzei-

tig legen wir unsere Leiden, Sorgen und Nöte 

und die der ganzen Welt in dieses Gebet. Wir 

laden alle herzlich ein, mit uns für alle Anliegen 

zu beten.  

 

Jesus sagt: ĂWo zwei oder drei in meinem Na-

men versammelt sind, da bin ich mitten unter 

ihnen!ñ 

 

              Termine: 03.04.  und  10.04 . 

              jeweils um 19 :00  Uhr in unserer Kirche.  

 

 

 

Die Bibelrunden finden jeweils am Mittwoch um 20:00 Uhr im 

Pfarrh aus Weiler oder im Pfarrhaus Röthis statt.  

 

 09.04.2025 in RÖTHIS  

  21.05.2025 in WEILER  
                           Ą Achtung neuer Termin statt 14.05.2025  
 

  11.06.2025 in RÖTHIS  

 

Alle Interessierten sind zu den Bibelrunden herzlich eingela-

den. Änderungen vorbehalten!  

 

 

 

 

Jeden ersten Freitag im Monat trifft sich unsere  

HERZ-JESU-Familie zur Anbetung  in unserer Kirche.  

 

Es werden Liedern und schöne Texte vorgetragen.  

 

Zeitpunkt: HERZ - JESU - Freitag um 18:15 Uhr  

vor der Abendmesse.  
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Heimgekehrt  

 

 
Wir lassen nur die Hand los,  
nicht den Menschen!  
 
 
 

 

 

Herr  Eugen  Morscher , Jahrgang 1937 , Totengasse 6  

 

Frau Sieglinde Bickel  geb. Kaspar , Jahrgang 1945 ,  

Wyllarweg 11  
 
 

 

In der Kirche liegt ein Album  auf, in dem alle Verstorbenen der 

letzten 5 Jahre  zu finden sind. Wir wollen unsere lieben Verstorbe-

nen so mehr in unsere Mitte holen und auch außerhalb der Jahresge-

dächtnisfeiern in besonderer Weise an sie denken.  

Gerne lade n wir Sie ein, in diesem Album zu blättern und eine Kerze 

für die Verstorbenen anzuzünden.  

 

 

********************  

 

Allgemeiner Jahrtag  

 

Den allgemeinen Jahrtag, für die im April und Mai der letzten 5 Jahre 

verstorbenen Pfarrangehörigen, feiern wir  
 

am  Freitag, dem 02.05.2025 um 19:00 Uhr  in unserer Pfarrkirche  

 

Maria Zöhrer  29.04.2024  

Franz Mekis  25.05. 20 21  

Lydia Marte  01.05.2022  

Annemarie Müller  18.05.2023  

Irmgard Seyfried  31.05.2024  
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Taufen  

 

 

 

 

 

    

 

 

 

Die nächsten Taufen finden wie folgt statt:  

 

06.0 4.25 in RÖTHIS, Taufgespräch am 26.03.25  

04.05.25 in WEILER, Taufgespräch am 23.04.25  

01.06.25 in RÖTHIS , Taufgespräch am 21.05.25  

06.07.25 in WEILER, Taufgespräch am 25.06.25  

 

Die Taufen beginnen jeweils um 14:00 Uhr.  Die Taufgespräche finden 

jeweils um 20 :00  Uhr im Pfarrhof/heim der taufenden Pfarre statt.  

 

Gerne können Sie Ihr Kind aber auch während der jeweiligen 

Sonntagsmesse  taufen lassen.  

 

 

In di e Glaubensgemeinschaft der Christen wurden auf -  

genommen:  

 

Im März :  
 

Luca, Eltern: Tanja und Mario Dallabrida, Rotfeld 9  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gott hat seinen Engeln befohlen,  

dich zu behüten auf allen deinen Wegen.  
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Die  Pfarrgemeinde gratuliert  é 

 

 

 

allen Frauen und Männern, die im April  und  

Mai  ihren 70sten bzw. einen noch höheren  

Geburtstag feiern.  

 

    

  Nachträglich  wünschen wir Herrn Alfons Längle zu seinem 77sten    

Geburtstag alles Liebe und Gute, welchen er am 27.03.2025 feierte.  

  

 

   Peter Hans  Loose   Walgaustraße 14b/3    01.04.1951  

   Brigitte  Eder   Herrengasse 3    06.04.1955  

   Berta   Zimmermann   Totengasse 37    10.04.1936  

   Maria  Hensler   Walgaustraße 23    12.04.1939  

   Ewald  Summer   Wallfahrtsweg 3    20.04.1947  

   Maria  Mitterer   Walgaustraße 26b/5    21.04.1948  

 

   Herta  Längle    Maisacker 3/2    05.05.1954     

   Michele  Gabriel   Häldele 5     09.05.1949  

   Arnold  Barbisch   Fronweg 5     13.05.1953  

   Inge   Brunner   Treiet 41a     21.05.1946  

   Bruno  Mayer    Wallfahrtsweg 9    23.05.1941  

   Lothar         Ströhle            Steinhausweg 20       28.05.1948  

    
 

 

Alles  Liebe und Gute zum Ehrentag und Gottes Segen!  
 

Veröffentlicht werden nur jene Personen, welche eine  

Einverständniserklärung abgegeben haben. Bitte wenden Sie sich 

diesbezüglich an das Gemeindeamt.  

  
 

Lass dich heute é 
é feiern, umarmen, verwºhnen, bezaubern.  

Alles Gute!  
 

javascript:%20void(0)
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Osternachtfeier am Samstag, 19.4.2025 um 22 :30 Uhr  

 

Musikalische Gestaltung der Osterliturgie  

mit der Missa brevis in C von Robert Jones und weiteren festlichen, 

österlichen Gesängen.  

Leitung Michael Fliri, an der Orgel begleitet von Gabi Riener  

 

 

 

 

 

 

Maiandacht am Mittwoch, 14.5.2025 um 19 :00  Uhr  

 

bei Familie Morscher Helene und Josef  in der Totengasse;  

umrahmt mit traditionellen Marienliedern  

 

 
 

 

 

Herzliche Einladung an Projektsänger:inne n !   

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unseren Chor mit Ihrer Stimme 

unterstützen!  

In drei Proben wird das musikalische Programm für die Osterliturgie 

einstudiert, jeweils am Mittwoch 2., 9. und 16. April um 20 :00  Uhr im 

Pfarrheim Weiler.  

 

Obmann Peter  Mayerhofer  gibt gerne weitere Auskunft,  

Tel. :  0664 8825 3230  

Mail :  petermayerhofer@gmx.net  

 

 

mailto:petermayerhofer@gmx.net
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Seniorennachmittage   

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Wer  für die Seniorennachmittage  einen Fahrdienst benötigt, meldet 

sich bitte bei Renate unter 05523 53474.  

 

 

********************  

 

Altpapiersammlung  ï Achtung: LETZTMALIG !!!  

 

Der Sozialarbeitskreis sammelt  

das letzte mal das von Ihnen bereitgestellte  

Altpapier ein.  
 

Karsamstag, 19.04.2025  
 

Wir bedanken uns für die Unterstützung.  
 

Karlheinz Friesli ,                                      

für den Sozialarbeitskreis  

 

 

Da bei der Altpapiersammlung immer weniger Papier bereitgestellt 

wird (resultiert durch die Altpapiertonne), werden wir unsere traditio-

nelle Sammlung einstellen.  

 

Wir bedanken uns bei den fleißigen Sammlern für  die vielen Jahre, die 

sie unseren Arbeitskreis unterstützt haben. Vergelt´s Gott!  

01.04.2025 ab 14:00 Uhr  
 

15.04.2025  ab 14:00 Uhr  
 

29.04.2025  ab 14:00 Uhr  

 

13.05.2025  AUSFLUG nach Sulzberg  
 

27.05.2025 ab 14:00 Uhr  

 
 

Wir freuen uns sehr auf euch!  

 

ĂA kle schwªtza, Kaffee trinka, Kuacha 
eassa und an Kr¿zjass klopfañ. 

https://www.google.at/url?esrc=s&q=&rct=j&sa=U&url=https://www.istockphoto.com/de/vektor/senioren-mit-kaffee-gm1134303013-301373872&ved=2ahUKEwieqsm2zdjzAhWe_rsIHc2CD3kQqoUBegQIERAB&usg=AOvVaw1muudIGagUVgWmapqK_s0Q
https://www.google.at/url?esrc=s&q=&rct=j&sa=U&url=https://gdg-inden-langerwehe.de/pfarreien/st-josef-inden/wir-ueber-uns/veranstaltungen/a-event/Senioren-Spiel-und-Gespraechskreis-Inden-Altdorf-00001/&ved=2ahUKEwjAl--fzdjzAhVpgv0HHSxMDOk4FBCqhQF6BAgSEAE&usg=AOvVaw1Mv3oZN4IPIAoFStGLGtAa
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Aus flug nach Sulzberg  mit Maiandacht   
 

Wir feiern die Maiandacht mit unserem Vikar Willi in der wunderschö-

nen Kirche in Sulzberg .  

 

Anschließend werden wir im ĂAlpenblick ñ bei einem Einkehrschwung 

für unser leibliches Wohl sorgen und zusammen einen gemütlichen 

Nachmittag verbringen.  

 

Wann:  Dienstag, 13.05.2025  

 

Treffpunkt:   ehem. Bushaltestelle vor dem Pfarrhof  

 

Abfahrt :  14:00  Uhr  nach Sulzberg  

 

Rückfahrt:  ca. 17:30 Uhr  nach Weiler  

 

Unkostenbeitrag :  EUR 15 ,00  

 

Anmeldungen  bei :  Renate Friesli 05523 53474 oder  

                              Maria Ludescher 0680 4034947  

 

Anmeldeschluss :  Mon tag, 12 .05.202 5 

Die Mitarbeiterinnen vom Sozialarbeitskreis freuen sich über eure  

Teilnahme.  

 

Yvonne und Renate  

im Namen des Sozialarbeitskreis   

 

 

 

 

 

  

 



 
 

-22- 

 

Firmung 2025 ï wir stellen uns vor!  

 

Hallo , wir sind die Firmlinge in diesem Jahr und möchten uns bei Euch 

vorstellen. Am Samstag , 15.03. ,  hatten wir unseren Firm -Vorberei-

tungstag , bei dem wir ergründeten , wovon wir t räumen, wie wir die 

Welt sehen und was Firmung überhaupt bedeutet.  

Nachmittags ma chten wir uns dann an die Planung unserer Reise. Wir 

definierten , was wir uns beim Zwischenstopp in Mailand ansehen wer-

den, recherchierten , wer die Heilige Katharina war und was uns in Si-

ena erwarten wird. Den Tagesausflug nach Rom wird unser geistlicher 

Begleiter, Priester Mathias Bitsche, definieren ï er ist da der Experte, 

hat er doch 7 Jahre in Rom studiert.  

In einem Monat geht es los ï wir freuen uns schon sehr!  

 

Jacqueline Haller mit den Firmlingen  

 

Vlnr: Moritz Längle, Elina Oberlechner, Johanna L udescher, Jakob 

Markstaler, Pio Fritsche, Aaron Peter, Julian Summer  
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Johanna:  

Ich freue mich auf neue Erkenntnisse und Erfahrungen.  

 

Elina:  

Ich freue mich auf eine tolle gemeinsame Zeit, neue Erfahrun-

gen und Erlebnisse.  

 

Julian:  

Ich freue mich auf den neuen Abschnitt in meinem Leben.  

 

Moritz:  

Ich freue mich auf die Firmreise und die gemeinsame Zeit mit 

den anderen Firmlingen  
 

Jakob:  

Ich freue mich auf eine gemeinsame Firmzeit und auf eine Zeit 

mit Gott.  

 

Aaron:  

Ich freue mich auf das Erleben neuer Ereignisse.  

 

Pio:  

Ich freue mich auf die Firmung, und dass ich mehr zu Gott 

finde.  
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Ein großes Hallo ï die Firmlinge kommen. Wir starten endlich mit unserer Firm-
vorbereitung! 

Chillen nach dem Mittagessen ï muss sein!  
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 ĂWeil jeder Schritt gegen Armut ein Fortschritt ist!ñ 

 

Im Namen der Caritas bedanken wir uns für eure  Spende mit beige-

legtem Erlagschein.  

 

Der Pfarrgemeinderat  

 

 

 

 

********************  

 

 

 

Kirchenputz  

 

Zur Kirchen -Großreinigung benötigen wir viele helfende Hände.  

Vom Heizungsschacht bis in den Turm gibt es viel zu tun.  

 

Wie jedes Jah r hoffen wir auf viele fleißige  Helferinnen und Helfer, 

denn viele Hände, schnelles Ende.  

 

Wir treffen uns am  

 

Mo  07.04.   ab   14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr   

Di    08.04.  ab  08:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr  

  

in der Kirche, wo jeder  seinen Einsatzort bekommt.  

Putzutensilien sind vorhanden.  

 

 

Wir freuen uns auf ein tolles Miteinander.  

 

Waltraud, Heidi und Conny  

im Namen des  Kirchenreinigungsteams  

 

 

 

 

 

javascript:%20void(0)
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Agathabrot backen  

 

Am Freitag, den 7. Februar, versammelten sich zahlreiche fleißige Bä-

ckerinnen und Bäcker im Pfarrheim, um das traditionelle Agathabrot 

zu backen. Besonders die Kinder waren mit viel Eifer dabei und knete-

ten sowie formten den Teig mit großer Begeisterung. Dabei wurden 

sie fachkundig angeleitet von Claudia Kathan, Jeannette Ludescher 

und Sabrina Fleisch, die ihr Wissen und ihre Erfahrung mit viel Enga-

gement weitergaben.  

 

Das Ergebnis konnte s ich sehen lassen: Viele köstliche Brötchen ent-

standen, die nicht nur wunderbar dufteten, sondern auch mit viel 

Liebe zubereitet wurden.  

 

Am Abend fand die feierliche Agathamesse statt, in der Vikar Willi die 

frisch gebackenen Brötchen segnete. Anschließen d wurden sie von 

den Ministranten an die Gemeinde verteilt, sodass viele Besucher in 

den Genuss der traditionellen Leckerei kamen.  

 

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die diesen be-

sonderen Brauch mit ihrem Einsatz ermöglicht haben!  

 

Jacqueline Haller für das Miniteam  
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Entdeckungsreise mit Jesus  

 

Unsere Erstkommunikanten sind in See gestochen und haben ihre 

«Entdeckungsreise mit Jesus» angetreten. Am 9. März stellten sie sich 

der Pfarrgemeinschaft vor und feierten gemeinsam mit ihren Paten 

und Familien ihre Tauferinnerung. Dabei wurde die Heilige T aufe in Er-

innerung gerufen. Es war ein sehr schöner und lebendiger Gottes-

dienst, musikalisch gestaltet vom David -Chörle. Das Wetter war so 

traumhaft, wie man es sich auch für die Erstkommunion wünschen 

würde, und so standen die Familien beim Pfarrcafé im A nschluss noch 

lange im Freien zusammen.  

 

Seit Januar wird fleißig Brot gebacken für die Hausmessen, die in 

Kleingruppen noch bis Ende März stattfinden. Die Familien dürfen ihre 

Hausmesse mit Liedern und Gebeten vorbereiten. Eine Messe in so fa-

miliärer Atmo sphäre ist eine tolle Erfahrung: Alle sitzen zusammen an 

einem Tisch, während Vikar Willi das Brot segnet und die Messe hält. 

Im Anschluss wird gemeinsam gejausnet.  

 

Vor der Erstkommunion warten noch weitere Stationen der Entde-

ckungsreise mit Jesus auf die  Kinder: Palmbuschen binden, der Kin-

derkreuzweg, das Hüttenwochenende mit den Papas und der Besuch 

der Hostienbäckerei im Kloster der Redemptoristinnen  in Lauterach. 

Hier erfahren die Kinder aus nächster Nähe, wie die Hostien überhaupt 

entstehen. So vergeh t die Zeit bis zum großen Tag am 29. Mai wie im 

Flug.  
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Segensfeier ĂSei Lichtñ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, 22. Februar fand in der Weiler Kirche wieder eine musi-

kalische Segensfeier unter dem Titel ĂSei Licht  ï Wo es dunkel istñ 

statt.  

 

Reini und Jacqueline zeigten mit bewegenden Texten und inspirieren-

den Gedanken auf, dass sich jeder selbst bewusst dazu entscheiden 

kann, Licht für sich und für andere zu sein.  

 

Musikalisch brachte die Band  A- Live  mit Liedern wie ĂSound of 

Silenceñ, Ă¦ber sieben Br¿ckenñ oder ĂYouËre the Voiceñ in gewohnt 

souverªner Manier das Thema ĂSei Lichtñ auf den Punkt. 

 

Jürgen Morscher und Jacqueline Haller am Gesang, Christian und Reini 

Decker an Gitarre und Gesang, sowie erstmalig Andrea Verstappen an 

der Violine bewegten die Zuhörer mit ihren Interpretationen der all-

seits bekannten Songs. MetallicaËs ĂNothing else mattersñ war durch 

Andreas Violinen -Solo ein ganz spezielles Highlight dieser Segensfeier.  

 

Die Band w urde komplettiert durch Ralph Verstappen als Mann für den 

guten Ton und die Licht -Effekte.  
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Auch ein wunderbar vorgetragener Text von Josef Summer und ehrli-

che, spontane Worte von Pfarrer Mario Böhrer rundeten die stimmige 

Feier ab.  

 

Höhepunkt der Segensfeier war aber wie immer der ganz private Ein-

zelsegen, den Vikar Willi und Gemeindeleiter Michael Willam zum Ab-

schluss spendeten.  

 

Mit dem Bewusstsein, Licht sein zu können, begab man sich anschlie-

ßend ins Pfarrheim, wo Yvonne und Steffi Matt, Christ ine Angerer so-

wie Annika und Andrea Decker bereits eine leckere Agape vorbereitet 

hatten.  

 

Mit dem Reinerlös der Agape hatten unsere Firmlinge eine Freude, da 

dieser Betrag für ihre Firmvorbereitung, die nach Siena und Rom 

führt, gespendet wurde.  

 

Alles in  allem ein stimmiger, stimmungsvoller Abend mit vielen schö-

nen Begegnungen und Gedanken zum Thema ĂSei Licht ñ! 

 

Reini Decker für das Segensfeier -Team  
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Pfarre Weiler goes Faschingskränzle  

 

Am 1. Februar 2025 fand im Pfarrheim Weiler das  erste Wiler Pfarr-

kränzle unter dem Motto "Zeitreise" statt. Über 80 Frauen feierten und 

tanzten ausgelassen zu den mitreißenden Klängen von Wurlitzer West, 

die in gewohnter Manier für beste Stimmung sorgten.  

 

Die Verpflegung wurde traditionell von den Män nern übernommen, die 

mit viel Engagement für das leibliche Wohl der Gäste sorgten. In der 

Bar bewirteten die Firmlinge die Feiernden und durften sich über den 

gesamten Erlös freuen, den sie für ihre bevorstehende Firmfahrt nach 

Siena verwenden können.  

 

Nat ürlich durfte auch eine Showeinlage nicht fehlen. Tütiline und Mi-

chelle stellten unter  Beweis, dass Michelle sich mit den Männern in der 

jeweiligen Landessprache unterhalten kann, sobald sie ein alkoholi-

sches Getränk aus diesem Land getrunken hat. Von Bayrisch, Wiene-

risch, S chweizer isch über Sächsisch bis hin zu R ussisch ï Michelle 

kann mit allen Männern mithalten.  

 

Wir bedanken uns bei allen , die mitgeholfen haben, dass dieses 

Krªnzle Ăso lªssigñ geworden ist! Angefangen beim Aufbau, der Deko-

ration, d en köstlichen Kuchen, den leckeren Snackplatten, der Bewir-

tung, der Showeinlage, dem Aufräumteam und Reinigung ï vielen , 

vielen Dank für Euren Einsatz!  

 

Für alle, die das nächste Kränzle nicht verpassen wollen: Merkt euch 

schon jetzt den Termin für das näc hste Jahr vor! Am 31. Januar 

2026  wird erneut im Pfarrheim Weiler gefeiert -  natürlich wieder mit 

der fantastischen Band Wurlitzer West ! Der Kartenvorverkauf star-

tet am 29. November um 10:00 Uhr.  

 

Jacqueline Haller für den Pfarrgemeinderat  

 

 

 

Ein herzlich es Dankeschön gilt unserem 

Sponsor POS Kassen und EDV Systeme, der 

uns großzügig mit der Bereitstellung der 

Bonkassa unterstützte.  
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Faschingsmesse  

 

Wenn Kasperle, Seppl, Gretl, der Räuber und die Prinzessin in der Kir-

che unterwegs sind, dann ist eines sicher: Es ist wieder Zeit für die 

Faschingsmesse!  

 

Am Faschingssonntag fand die traditionelle, fröhliche Messe statt, die 

vom KIGO -Team mit viel Herzb lut gestaltet wurde. Für die musikali-

sche Umrahmung sorgte ï wie könnte es anders sein ï die Guggamu-

sik des MVH Weiler, die mit ihren mitreißenden Klängen für ausgelas-

sene Stimmung sorgte.  

 

Die Kinder lernten auf spielerische Weise eine wertvolle Botschaft: Je-

der Mensch ist einzigartig, und auch wenn uns jemand auf den ersten 

Blick Ăkomischñ erscheint, sollten wir ihn akzeptieren. Denn oft ent-

deckt man, dass gerade jene, die man vielleicht zunächst nicht so 

mag, eigentlich ganz nett sind ï und dass  man mit ihnen gemeinsam 

eine wunderbare Zeit verbringen kann.  

 

Die Erstkommunikanten waren im Einsatz und haben die Kyriesätze 

und Fürbitten vorgelesen. Am Schluss folgten die Kinder der Gug-

gamusik mit einer Polonaise ins Pfarrheim, wo die Ministranten sc hon 

mit einer leckeren Agape warteten. Nach weiteren Ständchen von der 

Guggamusik wurde noch schön gefeiert im Pfarrheim.  

 

Die Faschingsmesse brachte Groß und Klein zum Lachen, Nachdenken 

und gemeinsamen Feiern. Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwir-

kend en, die diesen besonderen Gottesdienst und Ausklang ermöglicht 

haben!  

 

Jacqueline Haller für das KIGO -Team  
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Faschingstreiben im Kirchenchor  

 

In lustigen Kostümen und mit feinen Speisen und Getränken wurde 

nach der Probe Fasching gefeiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aschermittwoch und Wortgottesfeier  

 

Zur Einstimmung auf die Fastenzeit kamen verschiedene Motetten und 

Lieder zur Aufführung.  

 

Unter der Leitung von Michael Fliri sangen wir Ubi caritas, Selig seid 

ihr, Lebendiges Wort, Da wohnt ein Sehnen, sowie Kyrie und Agnus 

aus der Kleinen Messe von Anton Schmutzer.  
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m ontag s von 9:00 bis 10:30 Uhr  

 

 

 

Unsere Krabbelgruppe ï Gemeinsam wachsen und entdecken  

In unserer Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 2 Jahren erleben wir 

jede Woche in liebevoller Atmosphäre eine besondere Zeit des 

Spielens, Singens un d Entdeckens.  

Es ist wunderschön zu beobachten, wie die Kleinen mit Neugier die 

Welt erkunden ï ob beim Greifen nach bunten Spielsachen, beim Be-

obachten ihrer Spielkameraden oder beim ersten Krabbeln auf Entde-

ckungsreise. Besonders herzerwärmend ist es, wi e liebevoll die Kinder 

miteinander umgehen. Manchmal braucht es eine kleine Anleitung, 

doch immer wieder zeigt sich, dass sie einander mit Wohlwollen und 

guten Absichten begegnen.  

Unsere Krabbelgruppe ist nicht nur ein wertvoller Ort für die Kinder, 

sondern auch für die Eltern ï ein Ort der Gemeinschaft, des Aus-

tauschs und der Unterstützung. Wir freuen uns über alle, die dazu-

kommen möchten!  

Euer Krabbelgruppenteam  

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Aktuelle Veranstaltungen  
                          für alle Interessierten 
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,        
 

alt jung sein   

 

Am  Dienstag den 1.4 und 8.4  finden von 9:00 bis 10:30 Uhr die letz-

ten beiden Einheiten von dem im Februar begonnenen Kurs  statt .  

 

Hier beschäftigen  und trainieren wir unser Gedächtnis.  

Wir beobachten, trainieren und erhalten unsere  Bewegungsabläufe 

und unsere Mobilität.  

 

Wir singen und tanzen miteinander, jeder in seinen eigenen Möglich-

keiten.  

 

Ganz gleich, wie beschwerlich da s Gestern war, stets kannst 

du von N euem beginnen.  

 

Die Freude und der Spaß am Tun sollen Motivation werden,  auf uns 

selbst zu achten, unsere körperliche und geistige Fitness zu fordern 

und zu erhalten.   

 

Monika Ritter   

in Zusammenarbeit mit dem kath. Bildungswerk  
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Allgemeine Information aus dem Pfarrleben:  

  

Auf unserer Website www.pfarre -weiler.at  finden Sie immer die aktu-

elle Gottesdienstordnung .  

 

Im Mai bleibt das Pfarrbüro  am Freitag, den 2. Mai  sowie Freitag, 

den 9. Mai 2025  geschlossen .  

 

Notfallnumm er im Sterbefall:  0676 83240 8293  

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  

Das Pfarrbüro ist jeden Freitag von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr  be-

setzt.  

Selbstverständlich sind wir für alle Anfragen auch per Email erreich-

bar. Bitte senden Sie Ihre Nachricht an pfarre.weiler@kath -kirche -vor-

derland.at .  

 

Kontaktdaten:  
 

Vikar Willi Schwärzler  

willi.schwaerzler@kath -kirche -vorderland.at  

0676 832408183  
 

Gemeindeleiter M ichael Willam  

michael.willam@kath -kirche -vorderland.at  

0676 832408 298  
 

Pfarrbüro Dorothea Holodnik  

pfarre.weiler@kath -kirche -vorderland.at  

05523 62 555  
 

Die Pfarrverwaltung  

 
Impressum  

Herausgeber: Pfarre Weiler   DVR: 0029874(12089)  

Druck: Diöpress Feldkirch  
 

Fragen, Anregungen und Beiträge bitte an:                                                                           
 

                    Pfarrblatt.Weiler@a1.net  oder  

   Yvonne Matt, 0664 1694401  

Pfarrblatt online: www. pfarre -weiler.at  
 

Redaktionsschluss für  

die  nächste Ausgabe (Juni/Juli 2025): 15.05.2025   

http://www.pfarre-weiler.at/
mailto:pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at
mailto:pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at
mailto:pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at
mailto:Pfarrblatt.Weiler@a1.net
http://www.gemeinde-weiler.at/
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